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Wichtige Information 
 
Diese Printansicht im PDF-Format dient 
lediglich dazu, einen Überblick über die Fragen 
zu erhalten. Da wir die Daten von hunderten 
von Pfarreien erheben, sind wir darauf 
angewiesen, dass Sie Ihre Daten in den 
Online-Fragebogen eintragen. Dazu erhalten 
Sie im Januar 2025 eine Einladungsmail mit 
den Zugangsdaten zum Online-Fragebogen.  



Herzlich Willkommen zur Erhebung der statistischen Angaben des Bistums St.
Gallen für das Jahr 2024.

Es würde uns freuen, wenn sie sich ein paar Minuten zum Ausfüllen des Fragebogens
Zeit nehmen. Sie helfen uns dabei, wichtige statistische Daten des Bistums St. Gallen

zu sammeln.

Wir bitten Sie um die Rücksendung Ihrer statistischen Daten bis zum 30.1.2025.
Vielen Dank!

Die Erhebung enthält Fragen zu den folgenden Themen:

Kirchenmitglieder Taufen Erstkommunionen Firmungen Trauungen Trauerfeiern /
Beisetzungen Kirchenaustritte Visitation Gottesdienste Ministrantinnen und

Ministranten Opfereinzahlungen Pfarreipräsidentin / Pfarreipräsident
Pfarreisekretärin / Pfarreisekretär WICHTIG: Bitte füllen Sie für jede Pfarrei einen

eigenen Fragebogen aus, auch wenn Ihre Pfarrei zu einer Seelsorgeeinheit gehört,
oder Sie die Daten von mehreren Pfarreien bewirtschaften. Sie helfen uns, die

Datenlage der kirchenstatistischen Erhebungen zu verbessern, sowie die Daten der
richtigen Pfarrei zuzuordnen. Das bedeutet für Sie, dass Sie den Fragebogen evtl.

mehrmals für verschiedene Pfarreien ausfüllen. Sollte es für Sie dennoch nicht
möglich sein, pro Pfarrei einen Fragebogen auszufüllen, dann haben Sie die

Möglichkeit, bei der ersten Frage Angaben zu jenen Pfarreien zu machen, für die Sie
zusammen die Daten eingeben.

Wenn Sie während des Ausfüllens eine Pause machen wollen oder Sie noch nicht alle
Daten beisammen haben, können Sie den Fragebogen zwischenspeichern. Drücken
Sie dazu einfach auf den Button "Später fortfahren". Um Fortzufahren klicken Sie

bitte auf den Link, welchen Sie im Einladungs- bzw. Erinnerungsmail erhalten
haben.

Am Schluss haben Sie die Möglichkeit, den Fragebogen auszudrucken oder als PDF
abzuspeichern. Wenn Sie den Fragebogen vor dem Ausfüllen einsehen möchten,

können Sie das hier tun.

Achtung: Wenn Sie die Daten am Ende abgesendet haben, können Sie diese danach
nicht mehr verändern.

Für Rückmeldungen zum Fragebogen sind wir Ihnen dankbar. Dies gilt vor allem
dann, wenn einzelne Fragen nicht verständlich formuliert oder die gewünschten

Daten nicht vorhanden sind. Ihre Kommentare und Bemerkungen können Sie jeweils
unten auf jeder Seite oder am Ende des Fragebogens anbringen.

Wir sind uns bewusst, dass Sie im Januar oft viel administrative Arbeiten zu
erledigen haben. Die Daten müssen bis im Frühjahr in Rom sein. Daher sind wir

gezwungen, die Erhebung Anfang Jahr durchzuführen.

Bei Unklarheiten oder allgemeinen Rückfragen erhalten Sie Auskunft bei der
Kanzlei des Bistums St. Gallen:

Kontaktperson: Kanzleisekretärin Emanuela Zaccari

Tel: 071 227 33 42

E-Mail: zaccari@bistum-stgallen.ch

Bei technischen Fragen (gesperrte Zugänge, Schlüsselwörter) wenden Sie sich bitte an
Urs Winter-Pfändler vom SPI:

Tel:  071 228 50 93

E-Mail: urs.winter@spi-sg.ch

Herzlichen Dank!



A1. Wenn Sie über Daten von verschiedenen Pfarreien verfügen (z.B. in
Seelsorgeeinheiten), werden Sie gebeten, für jede Pfarrei einen
eigenen Fragebogen auszufüllen. Dies ist nicht immer möglich.

Werden Sie den Fragebogen nur für die Pfarrei  ausfüllen?

 
Ja

Nein

A2. Für wie viele Pfarreien werden Sie den Fragebogen insgesamt
ausfüllen?

A3. Bitte geben Sie in die Spalten die Postleitzahl (PLZ), den Ort und den
Namen aller zu erfassenden Pfarreien ein.Pfarrei 1

PLZ

Ort

Name der Pfarrei

A4. Bitte geben Sie in die Spalten die Postleitzahl (PLZ), den Ort und den
Namen aller zu erfassenden Pfarreien ein.Pfarrei 2

PLZ

Ort

Name der Pfarrei

A5. Bitte geben Sie in die Spalten die Postleitzahl (PLZ), den Ort und den
Namen aller zu erfassenden Pfarreien ein.Pfarrei 3

PLZ

Ort

Name der Pfarrei

A6. Bitte geben Sie in die Spalten die Postleitzahl (PLZ), den Ort und den
Namen aller zu erfassenden Pfarreien ein.Pfarrei 4

PLZ

Ort

Name der Pfarrei

A7. Bitte geben Sie in die Spalten die Postleitzahl (PLZ), den Ort und den
Namen aller zu erfassenden Pfarreien ein.Pfarrei 5

PLZ

Ort



Name der Pfarrei

A8. Bitte geben Sie in die Spalten die Postleitzahl (PLZ), den Ort und den
Namen aller zu erfassenden Pfarreien ein.Pfarrei 6

PLZ

Ort

Name der Pfarrei

A9. Bitte geben Sie in die Spalten die Postleitzahl (PLZ), den Ort und den
Namen aller zu erfassenden Pfarreien ein.Pfarrei 7

PLZ

Ort

Name der Pfarrei

A10. Bitte geben Sie in die Spalten die Postleitzahl (PLZ), den Ort und den
Namen aller zu erfassenden Pfarreien ein.Pfarrei 8

PLZ

Ort

Name der Pfarrei

A11. Bitte geben Sie in die Spalten die Postleitzahl (PLZ), den Ort und den
Namen aller zu erfassenden Pfarreien ein.Pfarrei 9

PLZ

Ort

Name der Pfarrei

A12. Bitte geben Sie in die Spalten die Postleitzahl (PLZ), den Ort und den
Namen aller zu erfassenden Pfarreien ein.Pfarrei 10

PLZ

Ort

Name der Pfarrei

B1. Wieviele Katholikinnen und Katholiken zählte Ihre Pfarrei Ende
2024?

B2. Wieviele Kirchenaustritte zählte Ihre Pfarrei Ende 2024? 
Bei der Gesamtzahl der Kirchenaustritte handelt es sich um die Zahl der Personen, die im vergangenen Jahr den Kirchenaustritt erklärt haben. Bitte

die einzelnen Personen zählen und nicht die Austrittsschreiben.



B3. Wieviele Kircheneintritte zählte Ihre Pfarrei Ende 2024? 
Bei der Gesamtzahl der Kircheneintritte handelt es sich um die Zahl der unabhängig von einer Taufspendung in die katholische Kirche

aufgenommenen Personen. Darin eingeschlossen sind sowohl Personen, die einst aus der katholischen Kirche ausgetreten und nun wieder
eingetreten sind (Wiedereintritte), als auch Personen, die in einer anderen christlichen Kirche getauft wurden und nun in die katholische Kirche

eingetreten sind (Konversionen). Diese Personen haben also ihre Konfession gewechselt. Der Übertritt aus einer anderen Religion in die katholische
Kirche wird hingegen nicht bei den Kircheneintritten sondern bei den Taufen gezählt.

Kircheneintritte insgesamt

Davon Anzahl Wiedereintritte

Davon Anzahl Konversionen

Davon Anzahl Übrige / Hintergrund unbekannt

B4. Bemerkungen 
 

C1. Taufen
Erläuterungen

Die Anzahl der in der Pfarrei gespendeten Taufen ergibt sich aus den im Taufbuch erfassten Einträgen mit laufender Nummer (sog.
Haupteinträge). Die Einträge ohne laufende Nummer sind nicht zu zählen. Diese sog. Nebeneinträge betreffen Taufen von Gemeindegliedern, die

andernorts gespendet wurden. Bitte beachten Sie, dass in jedem Feld eine Ziffer eingetragen werden muss. Falls keine Taufe in der entsprechenden
Alterskategorie stattfand, tragen Sie dort bitte eine "0" ein.

Total der Taufen im Jahr 2024

Davon Taufen im Alter bis zu 1 Jahr

Davon Taufen im Alter von 1 bis 6 Jahren

Davon Taufen im Alter von 7 bis 17 Jahren

Davon Taufen im Alter von 18 Jahren oder älter

Davon Taufen Taufalter unbekannt

C2. Bemerkungen
 



D1. Erstkommunionen
Erläuterungen

Es wird nach der Anzahl Personen gefragt, welchen in der Pfarrei die Erstkommunion gespendet wurde.

Nicht gezählt werden Erstkommunikanten der Pfarrei, die andernorts die Erstkommunion gefeiert haben.

Total der Erstkommunionen im Jahr 2024

D2. Bemerkungen
 

E1. Firmungen
Erläuterungen

Es wird nach der Anzahl der Personen gefragt, welchen in der Pfarrei die Firmung gespendet wurde. WICHTIG: Nicht gezählt werden Firmlinge
der Pfarrei, die andernorts gefirmt wurden. Wenn mehrere Pfarreien die Firmung zusammen feiern, muss also nur durch jene Pfarrei ein Eintrag

gemacht werden, in der die Firmung tatsächlich stattgefunden hat.

Total der Firmungen im Jahr 2024

Davon Firmungen während der Primarschule (Zyklus 2)

Davon Firmungen während der Sekundarschule/Oberstufe (Zyklus 3)

Davon Firmungen nach der obligatorischen Schulzeit bis zum Alter von 20
Jahren

Davon Firmungen im Alter von 21 Jahren oder älter

Davon Firmungen Alter unbekannt, andere

E2. Bemerkungen
 

F1. Trauungen
Erläuterungen:

Es wird nach der Anzahl der in der Pfarrei geschlossenen Trauungen nach katholischer Form gefragt. Diese bestimmt sich aufgrund des
Ehebuches. WICHTIG: Es zählen auch die Eheschliessungen von Personen, die nicht in der Pfarrei wohnhaft sind. WICHTIG: Nicht darin

enthalten sind jedoch Eheschliessungen von Pfarreiangehörigen, die ausserhalb der Pfarrei geheiratet haben. Es werden nur die katholischen
Trauungen gezählt, die nach katholischer Form gefeiert werden. Nicht gezählt werden hingegen die erteilten Formdispensen für katholische

Kirchenmitglieder, die beispielsweise evangelisch heiraten.

Total Trauungen nach katholischer Form im Jahr 2024

Davon beide Ehepartner katholisch



Davon ein Ehepartner katholisch, der andere mit anderer christlicher
Konfession (konfessionsverschiedene Ehen)

Davon ein Ehepartner katholisch, der andere mit anderer
Religionszugehörigkeit (religionsverschiedene Ehen)

Davon ein Ehepartner katholisch, der andere konfessionslos

Davon Konfessions- bzw. Religionszugehörigkeit unbekannt

F2. Bemerkungen
 

G1. Total verstorbene katholische Pfarreimitglieder im Jahr 2024
Falls Sie die genaue Zahl nicht kennen oder nicht herausfinden können, nehmen Sie bitte eine Schätzung vor.

G2. Kirchliche Bestattungen: Total der katholischen Trauerfeiern /
Beisetzungen im Jahr 2024

Erläuterungen

Es werden alle katholischen Trauerfeiern / Beisetzungen gezählt, die in der Pfarrei durchgeführt worden sind, unabhängig vom Wohnsitz der
Verstorbenen.

Gezählt werden auch katholische Trauerfeiern / Beisetzungen für Ausgetretene oder für Angehörige anderer Konfessionen.

Nicht gezählt werden Trauerfeiern / Beisetzungen von Pfarreiangehörigen, die auswärts stattgefunden haben oder die von einer reformierten
Pfarrperson oder einem Ritualbegleiter/einer Ritualbegleiterin durchgeführt worden sind.

Wenn für den Verstorbenen eine Beisetzung ohne Trauerfeier stattfand, bei welcher die kath. Kirche nicht mitbeteiligt war (z.B. Beisetzung durch
Friedhofsgärtner ohne Seelsorgerin/Seelsorger), wird diese nicht gezählt.

Wenn in der Pfarrei entweder die Trauerfeier oder die Beisetzung stattfand (z.B. Trauerfeier in der Pfarrei, Beisetzung im Ausland, andere
Pfarrei) wird an dem Ort gezählt, an welchem die Trauerfeier stattfand, um Doppelzählungen zu vermeiden.

G3. Bemerkungen
 



H1. Geplante Sonntagsgottesdienste der Pfarrei im Monat Februar 2025:
Gottesdienste am Samstagabend und Sonntag

Erläuterungen

Es wird nach der Zahl der Gottesdienste der Pfarrei im Monat Februar 2025 gefragt. Der Monat Februar wurde gewählt, weil er praktisch immer
vier Sonntage enthält. Dadurch lassen sich die Daten besser vergleichen.

Wortgottesfeiern mit Kommunionspendung sind nicht mit den Messen gleichzusetzen. Während die Messe (Eucharistiefeier) durch einen Priester
gefeiert wird, stehen den Wortgottesfeiern (mit/ohne) Kommunionspendung i.d.R. Diakone oder Seelsorger/-innen vor.

Im Gegensatz zu allen anderen Fragen, erheben wir die Gottesdienste vorausschauend. Bitte schauen Sie in Ihrem Gottesdienstplan nach und geben
Sie die Gottesdienste an, welche im kommenden Februar stattfinden werden.

Sonntagsgottesdienste: An Samstagabenden und Sonntagen gefeierte Gottesdienste.

Gezählt werden:

Alle regelmässig gefeierten Gottesdienste mit der Pfarrgemeinde. Dazu gehören auch öffentliche Gottesdienste in Heimen (z.B. Altersheime) und
Jugend- oder Familiengottesdienste.

Nicht gezählt werden:

Gottesdienste für geschlossene Kleingruppen oder Kasualgottesdienste (Taufgottesdienst, Hochzeit). Wird ein regelmässig gefeierter Gottesdienst mit
einem Kasualgottesdienst verbunden, wird der Gottesdienst gezählt. Nicht gezählt werden die Gottesdienste der Sprachmissionen. Achtung: Damit es

in Seelsorgeeinheiten nicht zu Mehrfachnennungen kommt, bitte nur jene Gottesdienste zählen, die tatsächlich auf dem Pfarreigebiet
stattfinden! Bei zweisprachigen Gottesdiensten (z.B. Pfarrei gemeinsam mit Mission), bitte diesen Gottesdienst nur 1x zählen.

Eucharistiefeiern

Wortgottesfeiern mit Kommunionspendung

Wortgottesfeiern ohne Kommunionspendung



H2. Geplante Werktagsgottesdienste der Pfarrei im Monat Februar 2025:
Gottesdienste unter der Woche (inkl. Samstagmorgen)

Erläuterungen

Es wird nach der Zahl der Gottesdienste der Pfarrei im Monat Februar 2025 gefragt. Der Monat Februar wurde gewählt, weil er praktisch immer
vier Sonntage enthält. Dadurch lassen sich die Daten besser vergleichen.

Wortgottesfeiern mit Kommunionspendung sind nicht mit den Messen gleichzusetzen. Während die Messe (Eucharistiefeier) durch einen Priester
gefeiert wird, stehen den Wortgottesfeiern (mit/ohne) Kommunionspendung i.d.R. Diakone oder Seelsorger/-innen vor.

Im Gegensatz zu allen anderen Fragen, erheben wir die Gottesdienste vorausschauend. Bitte schauen Sie in Ihrem Gottesdienstplan nach und geben
Sie die Gottesdienste an, welche im kommenden Februar stattfinden werden.

Werktagsgottesdienste: An Werktagen (inkl. Samstagmorgen!) gefeierte Gottesdienste. Dazu gehören auch Feiertagsgottesdienste
oder Kapellgottesdienste, die auf einen Werkttag fallen.

Gezählt werden:

Alle regelmässig gefeierten Gottesdienste mit der Pfarrgemeinde. Dazu gehören auch öffentliche Gottesdienste in Heimen (z.B. Altersheime) und
Jugend- oder Familiengottesdienste.

Nicht gezählt werden:

Gottesdienste für geschlossene Kleingruppen oder Kasualgottesdienste (Taufgottesdienst, Hochzeit). Wird ein regelmässig gefeierter Gottesdienst mit
einem Kasualgottesdienst verbunden, wird der Gottesdienst gezählt. Nicht gezählt werden die Gottesdienste der Sprachmissionen. Achtung: Damit es

in Seelsorgeeinheiten nicht zu Mehrfachnennungen kommt, bitte nur jene Gottesdienste zählen, die tatsächlich auf dem Pfarreigebiet stattfinden!

Eucharistiefeiern

Wortgottesfeiern mit Kommunionspendung

Wortgottesfeiern ohne Kommunionspendung

H3. Bemerkungen
 

I1. Geplante Eucharistiefeiern der Sprachmissionen auf dem
Pfarreigebiet im Monat Februar 2025

Es wird nach der Zahl der anderssprachigen Eucharistiefeiern der Sprachmissionen gefragt, die im Monat Februar 2025 auf dem Pfarreigebiet
gefeiert werden. Dazu gehören sowohl Eucharistiefeiern, die in der Pfarrkirche gefeiert werden als auch solche, die in eigenen Räumlichkeiten der

Sprachmissionen stattfinden.

Achtung: Damit es in Seelsorgeeinheiten nicht zu Mehrfachnennungen kommt, bitte nur jene Eucharistiefeiern zählen, die tatsächlich auf dem
Pfarreigebiet stattfinden!

Eucharistiefeiern am Samstagabend oder Sonntag

Eucharistiefeiern unter der Woche (inkl. Samstagmorgen)



I2. Bemerkungen
 

J1. Ministrantinnen und Ministranten in der Pfarrei Ende Jahr 2024
Erläuterung

Auf Anfrage der Deutschschweizerischen Arbeitsgruppe für MinistrantInnen-Pastoral (DAMP) wird die Anzahl Ministrantinnen und Ministranten
in der Pfarrei erfragt.

Total Ministrantinnen und Ministranten per 31.12.2024

Davon Anzahl schulpflichtige Ministrantinnen und Ministranten

Davon Anzahl Ministrantinnen und Ministranten ausserhalb der
obligatorischen Schulzeit

Davon Anzahl Ministrantinnen und Ministranten Alter unbekannt

J2. Bemerkungen
 

K1. Fand im Jahr 2024 ein Visitationsbesuch durch die Bistumsleitung
statt?

 
Ja

Nein

K2. Datum der Visitation und Name des Visitators
Datum des Visitationsbesuches

Vor- und Name des Visitators



L1. Freiwilligenarbeit 

Die Bedeutung der freiwillig engagierten Menschen in den Pfarreien
und allgemein in der Kirche wird bedeutsamer. Die Menschen heute
wollen und sollen vermehrt mitgestalten und mitbestimmen. Deshalb
interessiert das Bistum die Anzahl dieser Engagierten per Ende Jahr
2024. Bitte lesen Sie auch die Erläuterungen zur Frage (unten).

Freiwillige leisten in der Regel unentgeltlich und ohne Anstellung einen Einsatz für die Pfarrei, Kirche oder einen kirchlichen Verein / Gruppe. Bitte
keine mehrfache Nennungen, bzw. Zählung. Die Zahl soll ohne Ministranten, aber inkl. Pfarrei- und Kirchenräte und GPK-Mitglieder sein. Auch
punktuell Engagierte sollen mitgezählt werden.  Massgebend kann die Anzahl Personen sein, welche zum Freiwilligenabend eingeladen wird. Evtl.

hat ihre Zahl den Charakter eine Schätzung oder braucht sonst eine Erklärung. Teilen Sie das bitte bei den Bemerkungen mit.
Anzahl der Personen die sich per Ende Jahr als Freiwillige in der Pfarrei

engagieren?

Davon Anzahl der Jugendlichen und jungen Erwachsenen (bis 25 Jahre):
Leiter/innen in den Jugendverbänden, der Jugendarbeit, Firmung etc.?

Davon Pfarreiräte?

Davon Kirchenräte und GPK-Mitglieder?

L2. Wenn Sie Bemerkungen zum Bereich Freiwillige haben, können Sie
dies hier gerne tun.
 

M1. Überweisen Sie die Opfer/Kollekten ausschliesslich für das oder
gemeinsam mit anderen Pfarreien?

 
Ausschliesslich für unsere Pfarrei

Gemeinsam mit anderen Pfarreien

Unsere Opfereinzahlungen übernimmt eine andere Pfarrei

M2. Für wie viele Pfarreien überweisen Sie die Opfer/Kollekten
insgesamt?

M3. Bitte geben Sie in die Spalten die Postleitzahl (PLZ), den Ort und den
Namen dieser Pfarreien ein.Pfarrei 1

PLZ

Ort

Name der Pfarrei

M4. Bitte geben Sie in die Spalten die Postleitzahl (PLZ), den Ort und den
Namen dieser Pfarreien ein.Pfarrei 2

PLZ



Ort

Name der Pfarrei

M5. Bitte geben Sie in die Spalten die Postleitzahl (PLZ), den Ort und den
Namen dieser Pfarreien ein.Pfarrei 3

PLZ

Ort

Name der Pfarrei

M6. Bitte geben Sie in die Spalten die Postleitzahl (PLZ), den Ort und den
Namen dieser Pfarreien ein.Pfarrei 4

PLZ

Ort

Name der Pfarrei

M7. Bitte geben Sie in die Spalten die Postleitzahl (PLZ), den Ort und den
Namen dieser Pfarreien ein.Pfarrei 5

PLZ

Ort

Name der Pfarrei

M8. Bitte geben Sie in die Spalten die Postleitzahl (PLZ), den Ort und den
Namen dieser Pfarreien ein.Pfarrei 6

PLZ

Ort

Name der Pfarrei

M9. Bitte geben Sie in die Spalten die Postleitzahl (PLZ), den Ort und den
Namen dieser Pfarreien ein.Pfarrei 7

PLZ

Ort

Name der Pfarrei

M10. Bitte geben Sie in die Spalten die Postleitzahl (PLZ), den Ort und den
Namen dieser Pfarreien ein.Pfarrei 8

PLZ

Ort

Name der Pfarrei



M11. Bitte geben Sie in die Spalten die Postleitzahl (PLZ), den Ort und den
Namen dieser Pfarreien ein.Pfarrei 9

PLZ

Ort

Name der Pfarrei

M12. Bitte geben Sie in die Spalten die Postleitzahl (PLZ), den Ort und den
Namen dieser Pfarreien ein.Pfarrei 10

PLZ

Ort

Name der Pfarrei

M13. An wen können schriftliche bzw. telefonische Rückfragen betreffend
Opferüberweisungen gemacht werden?  

 
Bitte notieren Sie Namen, Adresse, Telefonnummer und E-Mail-Adresse der zuständigen Person.

Vor- und Nachname der zuständigen Person

Adresse

Telefonnummer

E-Mail-Adresse

M14. Kommentar oder Bemerkungen zu den Kollekten
 

N1. Ist ein Pfarreirat bzw. ein Pfarreiratspräsident / eine
Pfarreiratspräsidentin in Ihrer Pfarrei engagiert?

 
Ja

Nein

N2. Kontaktadresse der aktuellen Pfarreiratspräsidentin / des aktuellen
Pfarreiratspräsident 

Vor- und Nachname

Strasse

PLZ



Ort

E-Mail

Telefon

N3. Ist im Amt seit:

O1. Pfarreisekretärin / Pfarreisekretär 
Bitte geben Sie die Adresse des Pfarreisekretariates an.

Vor- und Nachname

Strasse

PLZ

Ort

E-Mail

Telefon

P1. Kontaktdaten für Rückfragen
Der Fragebogen wurde ausgefüllt durch....

Telefonnummer für Rückfragen

E-Mailadresse für Rückfragen

Q1. War der Fragebogen verständlich? Wo gab es Unklarheiten?
 

Q2. Haben Sie weitere Rückmeldungen zur Befragung?
 


	intro-de.pdf (p.1)
	sg_de_24.pdf (p.2-14)

